
Informationen des Zweckverbandes Wasserwerke Westerzgebirge und der Wasserwerke Westerzgebirge GmbH 19. Dezember 2018

Stellenausschreibung
In der Wasserwerke Westerzgebirge GmbH ist 

zum 01.03.2019 die Stelle eines Bauleiters (m/w) 1,00 VbE
zu besetzen.
Das Aufgabengebiet der künftigen Stelleninhaberin bzw. des künftigen Stelleninhabers umfasst insbesondere
Tätigkeiten zur Vorbereitung und Durchführung von Investitionsmaßnahmen einschließlich Vertrags-
arbeiten. 
Schwerpunkte dieser Tätigkeiten sind:
- Abstimmung der Baumaßnahmen mit Trägern öffentlicher Belange,Planungsbüros, Baufirmen, Bauführern
- Durchführung von Ausschreibungsverfahren
- Vorbereitung von Auftragsunterlagen
- Kontrolle der Baumaßnahmen, fachliche Begutachtung, Durchführung von Zwischen- und Endabnahmen,

Kostenkontrolle 
- Zusammenstellung/Kontrolle der Baudokumentation
- Durchführung von Bauanlaufberatungen mit Anliegern, Rechtsträgern, Kommunen 
- Schriftverkehr mit Kunden, Institutionen 
- Rechnungsprüfung 
- Zuarbeiten zur Fördermittelabrechnung und zum SG Liegenschaften/Dienstbarkeiten
Die Stelle ist in den Bereitschaftsdienst der WW GmbH eingebunden.
Vorausgesetzt werden Durchsetzungsvermögen, die Fähigkeit, Sachverhalte in einem sicheren Schreibstil zu for-
mulieren, die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit anderen Mitarbeitern, kaufmännisches Denken und Han-
deln, eine gewissenhafte Arbeitsweise, ein sicheres, freundliches Auftreten, Verhandlungsgeschick mit Behör-
den und Führerschein Klasse B.
Sie sollten sich bewerben, wenn sie ein abgeschlossenes Hochschulstudium bzw. Fachhochschulstudium in der
Fachrichtung Wasserwirtschaft oder Bauwesen besitzen und über eine mehrjährige Berufserfahrung verfügen.
Wir erwarten fundierte Fachkenntnisse im Investitionsgeschehen, möglichst Tiefbau und einschlägige Kennt-
nisse der Regelwerke VOB und HAOI. 
Die Bezahlung erfolgt nach Firmentarifvertrag. Die Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis zum 09.01.2019 an die Wasserwerke West-
erzgebirge GmbH, Personalwesen, Am Wasserwerk 14, 08340 Schwarzenberg

Bekanntmachung des Zweckverbandes Wasserwerke Westerzgebirge 
Die Mitglieder des Zweckverbandes Wasserwerke
Westerzgebirge beschlossen in der Ver-bandsver-
sammlung am 12. Dezember 2018 mit Beschluss-
Nr. Z-2018/74, 
1. den Jahresabschluss 2015 des Zweckverbandes
Wasserwerke Westerzgebirge auf der Grundlage
des Prüfungsberichtes wie folgt festzustellen:
1.1 Bilanzsumme 353.406.729,49 €
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf 

- das Anlagevermögen 349.838.423,50 €
- das Umlaufvermögen 3.568.305,99 €
- Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 €
- aktive latente Steuern 0,00 €

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf
- das Eigenkapital 45.218.597,38 ¤
- die Sonderposten für Zuwendungen zum 

Anlagevermögen 209.034.898,15 €
- die Rückstellungen 4.902.665,32 €
- die Verbindlichkeiten 94.250.568,64 €
- die Rechnungsabgrenzungsposten0,00 €

1.2 (+) Jahresgewinn/(-) Jahresverlust
2.020.085,14 €

1.2.1 Summe der Erträge 37.424.507,00 €
1.2.2 Summe der Aufwendungen35.404.421,86 €
2. vom Jahresgewinn 2.020.085,14 € auf neue 

Rechnung vorzutragen, davon
Bereich Trinkwasser Jahresgewinn

699.001,62 €,
Bereich Abwasser Jahresgewinn

1.321.083,52 €. 
3. den Verbandsvorsitzenden und den 

Geschäftsführer zu entlasten.
Der Jahresabschluss wurde durch die Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Donat WP GmbH aus
Dresden mit dem uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk versehen. Die Prüfung hat zu keinen
Einwendungen geführt. Der Prüfungsbericht zum
Jahresabschluss 2015 mit Lagebericht liegt zur Ein-
sichtnahme innerhalb der üblichen Dienstzeiten in
der Geschäftsstelle des Zweckverbandes Wasser-
werke Westerzgebirge, Am Wasserwerk 14, 08340
Schwarzenberg, Zimmer 224 in der Zeit vom
02.01.2019 – 10.01.2019 öffentlich aus.

gez. Joachim Rudler
Verbandsvorsitzender

Wiedergabe Bestätigungsvermerk des Abschluss-
prüfers

Wir haben den konsolidierten Jahresabschluss –
bestehend aus konsolidierter Bilanz, konsolidierter
Gewinn- und Verlustrechnung sowie konsolidier-
tem Anhang – unter Einbeziehung der Buchfüh-
rung und den konsolidierten Lagebericht des
Zweckverband Wasserwerke Westerzgebirge,
Schwarzenberg, für das Wirtschaftsjahr vom 1. Ja-
nuar bis 31. Dezember 2015 geprüft. Die Buchfüh-
rung und die Aufstellung von konsolidierten Jah-
resabschluss und Lagebericht nach den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften und den ergän-
zenden kommunalrechtlichen Vorschriften sowie
den ergänzenden Bestimmungen des Zweckver-
bandes liegen in der Verantwor-tung der gesetz-
lichen Vertreter des Zweckverbandes. Unsere Auf-
gabe ist es, auf der Grundlage der von uns durch-
geführten Prüfung eine Beurteilung über den kon-
solidierten Jahresabschluss unter Einbeziehung
der Buchführung und über den konsolidierten La-
gebericht abzugeben. 
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach
§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen
Grundsätze ordnungsgemäßer Abschlussprüfung
vorgenommen. 
Danach ist die Prüfung so zu planen und durch-
zuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die
sich auf die Darstellung des durch den konsoli-
dierten Jahresabschluss unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsgemäßer Buchführung und
durch den konsolidierten Lagebericht vermittel-
ten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-
lage wesentlich auswirken, mit hinreichender Si-
cherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der
Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über
die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftli-
che und rechtliche Umfeld des Zweckverbandes

sowie die Erwartungen über mögliche Fehler be-
rücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die
Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen
internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die
Angaben in Buchführung, konsolidierten Jahres-
abschluss und Lagebericht überwiegend auf der
Basis von Stichproben beurteilt. 
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der Teiljah-
resabschlüsse der in den konsolidierten Jahresab-
schluss einbezogenen Bereiche Trinkwasser und
Abwasser, der angewandten Bilanzierungs-
grundsätze und der wesentlichen Einschätzungen
der gesetzlichen Vertreter sowie die Würdigung
der Gesamtdarstellung des konsolidierten Jah-
resabschlusses und des konsolidierten Lagebe-
richts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prü-
fung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere
Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen ge-
führt. 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der
Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der
konsolidierte Jahresabschluss den gesetzlichen
Vorschriften und den ergänzenden kommunal-
rechtlichen Vorschriften sowie den ergänzenden
Bestimmungen der Satzung des Zweckverbandes
und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage des Zweckver-
bandes. Der konsolidierte Lagebericht steht in Ein-
klang mit dem konsolidierten Jahresabschluss, ver-
mittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der
Lage des Zweckverbandes und stellt die Chancen
und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend dar.

Dresden, den 11. Oktober 2018

DONAT WP GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
gez. Donat
Wirtschaftsprüfer              (Siegel)

Eröffnung Kläranlage Lichtenau
Im Stützengrüner Ortsteil Lichte-
nau wurde am 12.12.2018 die neue
Kläranlage nebst Sammlersystem
feierlich in Betrieb genommen. Für
knapp 1,5 Mio. € wurden in 2017 und
2018   1.200 m Schmutzwasser-
sammler, 600 m Regenwasser-
sammler und eine neue Scheibent-
auchkörperanlage mit Vorklärung
und Schlammstapelbehälter für 225

Einwohnergleichwerte gebaut, so
Dr. Frank Kippig, Geschäftsführer
des ZWW.
Den Grundstein für dieses komplexe
Abwasserprojekt setzte im Sommer
2014 die „Interessengemeinschaft
Abwasserentsorgung Waldsied-
lung“ unter Leitung von Wolfgang
Gwizdziel. Sie kämpften für einen
zentralen Abwasseranschluss für 23

Grundstücke der Waldsiedlung und
der Stützengrüner Straße. Unter
Einbeziehung bereits bestehender
Abwasseranschlüsse im unteren Teil
von Lichtenau wurde dann in
2015/2016 ein völlig neues Konzept
erarbeitet, bei dem die Grund-
stückseigentümer der Interessen-
gemeinschaft einen Bürgerzuschuss
von 8.000 € leisten.

Dr. Frank Kippig 
(Geschäftsführer
ZWW), Wolfgang
Gwizdziel (Anwoh-
ner) und Bürger-
meister Volkmar
Viehweg nahmen
die Kläranlage ge-
meinsam in Betrieb. 
Die 23 Grundstücke
der Waldsiedlung
und der Stützengrü-
ner Straße werden
nun abwassertech-
nisch zentral ent-
sorgt.

Öffnungszeiten der WASSERWERKE WESTERZGEBIRGE zu den Feiertagen

27. Dezember 2018 – 8.00 – 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienst bei Havarie 24h unter Tel.: 03774/144-0
Zentrale Verwaltung in Schwarzenberg
24.12.2018 bis 26.12.2018 geschlossen
28.12.2018 bis 01.01.2019 geschlossen

Meisterbereiche Trink-/ und Abwasser
24.12.2018 bis 01.01.2019 geschlossen


